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Beteiligungskonzept 

Bei Fragen zum Beteiligungskonzept kann Sie der Mitmach-Laden gern beraten.  

Projekttitel 

Leitbild für freiwilliges Engagement in Neukölln 

Ziel des Beteiligungsprozesses 

2019 hat das Neuköllner EngagementZentrum gemeinsam mit der Zivilgesellschaft überlegt, 

wie die Rahmenbedingungen für das Engagement in Neukölln verbessert werden können. 

Daraus ist das “Leitbild für freiwilliges Engagement in Neukölln” entstanden. Dieses Leitbild 

ist seitdem eine wichtige Grundlage für die Arbeit des NEZ als bezirkliche Freiwilligenagentur 

und für die Engagementarbeit im Bezirksamt. Das bestehende Leitbild ist indes bereits fünf 

Jahre alt. Gemeinsam mit der Zivilgesellschaft soll daher geklärt werden, ob das Leitbild 

noch aktuell ist, ob es ein zentrales Leitbild für den Bezirk überhaupt braucht und wenn ja, 

wie dieses aussehen muss. 

Hierfür sollen im Januar 2025 Hinweise und Anmerkungen zum bestehenden Leitbild 

gesammelt werden. Im Rahmen des Engagement Forums am 11.02.2025 soll gemeinsam mit 

der Zivilgesellschaft auf das bestehende Leitbild und die gesammelten Anmerkungen 

geblickt werden. Wenn von der Zivilgesellschaft gewünscht ist, dass es ein Leitbild gibt, soll 

das Leitbild auf dem Engagement Forum weiterentwickelt werden. Die Ergebnisse vom 

Engagement Forum werden vom Bezirksamt anschließend aufgearbeitet. Das Bezirksamt 

erstellt auf dieser Grundlage ein Entwurf für das überarbeitete Leitbild. Dieser Entwurf soll 

anschließend wieder digital kommentiert werden können. 

Am 04.03.2025 soll es ein weiteres Treffen geben, um das Leitbild fertig zu stellen. Auf 

diesem Treffen soll auch besprochen werden, wie es mit dem Leitbild weitergeht. Vom 

Bezirksamt gibt es die Idee, dass zivilgesellschaftliche Akteur:innen und Vertreter:innen aus 

dem Bezirksamt das Leitbild gemeinsam unterzeichnen. Diese Idee soll am 04.03.2025 

abgestimmt werden. 

Partizipationsstufe der Beteiligung 

Information 

Konsultation/Mitwirkung 
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Mitentscheidung 

Entscheidung 

Kurzbeschreibung des Projekts und der Entscheidungsspielräume 

Die Grundlage für den Arbeitsprozess ist das bestehende „Leitbild für freiwilliges 

Engagement in Neukölln“, das im Jahr 2019 entwickelt wurde. Der Beteiligungsprozess ist 

bewusst offen gehalten. Wenn die Mehrheit der Teilnehmenden ein bezirkliches Leitbild nicht 

für notwendig erachtet, dann kann auf eine Weitentwicklung des bestehenden Leitbildes 

verzichtet werden. Inhaltlich soll das Leitbild die gemeinsamen Wünsche und Interessen der 

Zivilgesellschaft, der Politik und der Verwaltung widerspiegeln. Es handelt sich daher nicht 

um ein Leitbild des Bezirksamtes für Engagement, sondern um ein Leitbild der 

Zivilgesellschaft in Neukölln.  

Angaben zu rechtlichen und technischen Rahmenbedingungen und 

Auswirkungen auf bestehende Strukturen 

Das finale Ergebnis muss mit der Berliner Engagementstrategie 2020-2025, der 

überarbeiteten „Berliner Charta zum Bürgerschaftlichen Engagement” sowie dem 

Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland im Einklang stehen. 

Zielgruppen und die Art ihrer Ansprache und Öffentlichkeitsarbeit 

Es werden insbesondere in Neukölln ansässige oder tätige Organisationen, Vereine und 

Initiativen mit dem Prozess angesprochen. Dies erfolgt insbesondere über eine proaktive 

Ansprache zur Mitwirkung über den E-Mail-Verteiler des Neuköllner 

Engagementbeauftragten sowie der bezirklichen Freiwilligenagentur (Neuköllner 

EngagementZentrum). Darüber hinaus werden auch Neuköllner Ehrenamtliche in den Prozess 

einbezogen. Dies erfolgt über eine Ansprache durch das Neuköllner EngagementZentrum 

und durch Social Media Kanäle. Ebenso werden die angesprochenen Organisationen und 

Initiativen gebeten, die Beteiligungsmöglichkeit an die in ihrer Organisation tätigen 

Freiwilligen weiterzutragen. 

Auch die Fachämter des Bezirksamtes werden über die UAG Engagement des Bezirksamtes 

auf den Beteiligungsprozess hingewiesen und um Mitwirkung gebeten. 
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Hinweis auf entscheidende Gremien (z.B. Spielplatzkommission, 

Elternbeirat, etc.) 

Das entscheidende Gremium sind die Teilnehmenden des Neuköllner Engagement Forums 

am 11.02.2025 sowie insbesondere die Teilnehmenden des Vor-Ort-Treffens zur 

Finalisierung am 04.03.2025. Zu dieser Sitzung wird offen über die Verteiler des 

Engagementbeauftragten und des Neuköllner EngagementZentrums eingeladen. 

Öffentlichkeitsarbeit, die für den Beteiligungsprozess vorgesehen ist 

Mein.Berlin, Verteiler des Engagementbeauftragten und des Neuköllner 

EngagementZentrums, vrstl. Instagram-Kanäle des Bezirksamts Neukölln und des Neuköllner 

EngagementZentrums 

Zeit- und Ablauf des Planungs- und Beteiligungsprozesses 

15.01.2025 – 05.02.2025: Online-Beteiligung 

11.02.2025, 13-16h: Vor-Ort-Beteiligung im Rahmen des Engagement Forums (Rathaus 

Neukölln, Marx-Str.) 

Anschließend: Redaktionsphase zur Erstellung eines Entwurfs durch das Bezirksamt 

17.02.2025 – 03.03.2025: Online-Kommentierung  

04.03.2025, 14:30 – 16:00h: Finalisierung des Leitbildes auf einer Vor-Ort-Veranstaltung 

(Neuköllner EngagementZentrum, Hertzbergstr. 22) 

06.05.2025: Vorstellung des finalen Leitbildes auf dem Engagement Forum (ggf. bereits 

vorher digitaler Versand) 

 

Für den Beteiligungsprozess zur Verfügung stehende Ressourcen 

Für die Begleitung der Vor-Ort-Beteiligung am 11.02.2025 wurde eine externe Moderatorin 

beauftragt. Hierfür wurden 1.000 € / brutto aus dem Titel 1210 / 53121 / 365 aufgewendet. 

Umgang mit selbstorganisierter Beteiligung (z.B. Unterschriftenlisten 

in Verbindung mit Vorschlägen und/oder Forderungen) 

Wenn gemeinwohlorientierte Forderungen mit Bezug zum Beteiligungsprozess nicht 

umgesetzt werden können, wird dies einfach und verständlich im Ergebnisreiter auf 

mein.berlin.de kommuniziert. 
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Rollen- und Zuständigkeitsverteilung der Akteur*innen 

Der Engagementbeauftragte des Bezirksamtes verantwortet die Beteiligung und dessen 

Durchführung. Die Vor-Ort-Beteiligung am 11.02.2025 wird von einer externen Moderatorin 

begleitet. Die Vor-Ort-Beteiligung richtet sich insbesondere an Vertreter:innen 

zivilgesellschaftlicher Organisationen und Mitarbeitende des Bezirksamtes, die im Bereich 

Engagement arbeiten. 

Aus den Ergebnissen der Vor-Ort-Beteiligung erarbeitet das Bezirksamt einen Entwurf. Dieser 

Entwurf wird das ursprüngliche Leitbild von 2019, die Arbeitsergebnisse von der Vor-Ort-

Beteiligung vom 11.02.2025 sowie den erarbeiteten Entwurf des Bezirksamtes beinhalten. 

Das Bezirksamt wird jegliche Änderungen von den Beteiligungsergebnissen und seines 

eigenen Entwurfes kommentieren und begründen. 

Nachfolgend sollen insbesondere Vertreter:innen der Zivilgesellschaft die Möglichkeit 

erhalten, den Entwurf des Bezirksamtes zu kommentieren. 

Die finale Entscheidung wird am 04.03.2025 auf einer Vor-Ort-Veranstaltung getroffen, zu 

der der Engagementbeauftragte einlädt. An ihm sollen wie auch bei der vorherigen Vor-Ort-

Beteiligung Vertreter:innen der Zivilgesellschaft sowie Mitarbeitende des Bezirksamtes 

teilnehmen. Die finale Entscheidung wird in gegenseitigem Konsens getroffen. Das 

Bezirksamt hat keine finale Entscheidungsmacht. 

Beteiligungsmethoden und mögliche Varianten 

Vorgeschaltete Online-Beteiligung zur Kommentierung des bestehenden Leitbilds sowie 

Abfrage von Wünschen und Vorstellungen zu einem Leitbild vom 15.01.2025 – 05.02.2025 

Auf einer Vor-Ort-Beteiligung im Rahmen des Engagement Forums am 11.02.2025 werden 

die Ergebnisse der Online-Beteiligung gemeinsam mit der Zivilgesellschaft gesichtet und ein 

potentielles Leitbild (weiter)entwickelt. 

Nachdem das Bezirksamt die Ergebnisse vom 11.02.2025 aufgearbeitet hat, erarbeitet das 

Bezirksamt einen Entwurf für das Leitbild. Dieses Entwurf kann vom 17.02.2025 – 03.03.2025 

auf mein.Berlin und per E-Mail kommentiert werden.  

Am 04.03.2025 soll auf einer Vor-Ort-Veranstaltung das Leitbild finalisiert werden. 
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Verhältnis von Online-Beteiligung und Beteiligung vor Ort 

Die Online-Beteiligungen dienen der Abfrage von Wünschen, Vorstellungen und der 

Kommentierung. Im Rahmen der Vor-Ort-Beteiligungen werden die Ergebnisse der Online-

Beteiligungen gesichtet und die Entscheidungen getroffen. Dabei werden die Ergebnisse der 

Online-Beteiligung im Arbeitsergebnis berücksichtigt. 

Form der Dokumentation der Ergebnisse der Beteiligung und wie sie 

zur Verfügung gestellt wird 

Die Dokumentation erfolgt über mein.Berlin sowie eine eigene Dokumentation des 

Engagement Forums vom 11.02.2025. Diese Dokumentation ist auf der Webseite des 

Engagementbeauftragten anschließend abrufbar und wird zudem über den Verteiler des 

Engagementbeauftragten versandt. Aus den Ergebnissen des Treffens vom 11.02.2025 wird 

durch das Bezirksamt ein Entwurf erarbeitet. Dieser Entwurf wird das ursprüngliche Leitbild 

von 2019, die Arbeitsergebnisse von der Vor-Ort-Beteiligung vom 11.02.2025 sowie den 

erarbeiteten Entwurf des Bezirksamtes beinhalten. Das Bezirksamt wird jegliche Änderungen 

von den Beteiligungsergebnissen und seines eigenen Entwurfes kommentieren und 

begründen. Der Entwurf wird online über mein.Berlin sowie über den Verteiler des 

Engagementbeauftragten verschickt. 

Das finale Leitbild wird über den Verteiler des Engagementbeauftragten, über mein.Berlin 

sowie über die Kanäle des Neuköllner EngagementZentrums verschickt. Es ist zudem eine 

Pressemitteilung zum finalen Leitbild geplant. 

 

Form der Begründung, wenn Empfehlungen und Wünsche der 

Bürger*innen bei der späteren Umsetzung nicht berücksichtig werden, 

und wie sie zur Verfügung gestellt wird 

Mündlich in den gemeinsamen Diskussionen auf dem Engagement Forum am 11.02.2025 

und dem Treffen am 04.03.2025 sowie im Ergebnisreiter auf mein.Berlin. 

Der Entwurf des Bezirksamtes enthält zudem Begründungen für Abweichungen vom Ergebnis 

des 11.02.2025. 
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Bei Projekten von zentraler Bedeutung: Methode zur Bewertung des 

Beteiligungsprozesses 

Fehlanzeige 

 

Stand: 12.02.2025 


